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Tonaufnahmen Röhrfahrt Meißen, ELBWASSER
Anna Schimkat, 2023

VORWORT

Vor reichlich zwei Jahren schrieb der Kunstverein Meißen seine Residenz-
stipendien für die Jahre 2022 und 2023 aus. Eine fünfköpfige Jury, be-
stehend aus Maren Marzilger, Else Gold und mir, als Vertreter*innen des 
Kunstvereins, sowie den Kunsthistorikerinnen Dr. Carolin Quermann, Kus-
todin der Städtischen Galerie Dresden, und Gwendolin Kremer, kuratori-
sche Leitung der Kustodie der TU Dresden, sollte für mehr Abwechslung 
Sorge tragen und einen unabhängigen Blick von außen stärken. Sie hatte 
die anspruchsvolle Aufgabe, aus den über 50 qualitativ hochwertigen Ein-
reichungen aus ganz Deutschland die vielversprechendsten Projekte aus-
zuwählen. Die Wahl für das Jahr 2023 fiel nach intensiven Diskussionen 
auf die international agierende Leipziger Künstlerin Anna Schimkat.

Anna Schimkat überzeugte die Jury durch ihren historischen Bezug zur 
Stadt und den experimentellen Ansatz im Umgang mit den besonderen 
Eigenheiten des Ortes – insbesondere die verschiedenen Wasseradern 
der Stadt Meißen dienten als Grundlage für ihr geplante Raum- und 
Soundinstallation. 

Im Oktober 2023 realisierte Anna Schimkat ihr ambitioniertes Vorhaben 
unter dem Titel ELBWASSER in den Räumlichkeiten des Kunstvereins 
Meißen. Über einen Zeitraum von vier Wochen entwickelte sie auf Grund-
lage intensiver Recherchen – unter anderem im Stadtarchiv und der Bib-
liothek – sowie von Interviews mit ortskundigen Meißner*innen Schritt für 
Schritt ihr künstlerisches Werk. Meißner Bürger*innen stifteten Töpfe, Ei-
mer und Wannen und ein ansässiger Gerüstbauer mit Hochwassererfah-
rung lieferte und baute unkompliziert eine Stegkonstruktion. Interessierte 
Besucher konnten während der Realisierung den Entstehungsprozess 
durch die großen Schaufenster beobachten oder während des geöffneten 
temporären Ateliers direkt am Geschehen teilhaben. 

Der Kunstverein Meißen ist für die intensive und produktive Zeit dankbar. 
Die Anwesenheit der Künstlerin Anna Schimkat war eine besondere Be-
reicherung für die kulturelle Landschaft der Stadt Meißen, die dazu beige-
tragen hat, den Kunstverein wieder einmal als einen Ort unkonventioneller 
Ansätze der zeitgenössischen Kunst zu etablieren.

Dieser Katalog dokumentiert die Entstehung des Arbeitsvorhabens wäh-
rend des Residenzstipendiums und der darauffolgenden Ausstellung. 
Eine ausführliche Rezension zur entwickelten künstlerischen Arbeit wird 
auf den kommenden Seiten von der Kunsthistorikerin und Kuratorin 
Maren Marzilger präsentiert.

Matthias Lehmann,
Vorstandsvorsitzender des Kunstverein Meißen e.V.
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Tonaufnahmen Triebischmündung Meißen, ELBWASSER
Anna Schimkat, 2023

ELBKLANG – ZWISCHEN ARCHIV UND INSTALLATION

Ein Prasseln, Plätschern und Rauschen, während einzelne Tropfen auf 
Mikrophone klopfen, hier und da ein Summen unterbrochen von einzel-
nen Worten, der blecherne Klang, wenn Wasser über ein Becken rinnt. 
Eine Komposition unterschiedlichster Klänge und Geräusche, die sich 
abwechseln oder einander überlagern – zwischen Tonaufnahmen und 
dem zufälligen Fluss des gelenkten Wassers der Installation. 

Ruhe. 

Anna Schimkat ist die vierte Residentin im Kunstverein Meißen. Ent-
standen ist – an der Schnittstelle zwischen Skulptur und Klang – nach 
der mehrwöchigen Arbeits- und Recherchephase die Soundinstallation 
ELBWASSER. 

Bereits frühzeitig entwarf die Künstlerin eine Zeichnung, die transfor-
miert an das Schaufenster der Galerie einen Bogen zwischen Residenz 
und Ausstellung bildete. Milchige Linien zeigen wellenförmige Forma-
tionen: eine Wasserlandschaft getaucht in blaues Neonlicht. Die Künst-
lerin visualisiert abstrahiert das Element und seine Bewegungen noch 
bevor der Klang zum Gegenstand des Forschungsprozesses wird.

Nach und nach entwickelt sich ein Konzept für die geplante Installati-
on: Archivaufnahmen und Zeitungsartikel, Tonaufnahmen der Elbe und 
Röhrfahrten sowie Gespräche mit Anwohner*innen werden gesichtet, 
gesammelt und ausgewertet. Zitate werden aus Unterhaltungen, Worte 
aus Zitaten extrahiert, vereinzelt und von einer professionellen Spreche-
rin aufgenommen, abgespeichert. Es ist ein Suchen und Sammeln von 
Klängen, Tönen, ein Sichern von Tonspuren – den Raum bereits mit-
gedacht. Die finale Installation sollte visuell erfahrbar, begehbar und un-
mittelbar erlebbar sein, das Wasser parallel zu den Aufnahmen fließen 
und klingen. Verschiedene Gefäße wie Tontöpfe, Bräter, Zinkwannen 
und Tassen – vom Flohmarkt, aus dem Antiquariat und von Meißner*in-
nen – wurden in der Galerie auf ihre Klangtauglichkeit oder Dichte ge-
prüft und zusammen mit bewährten Elementen wie Schlagzeugbecken 
und Verstärker zu Wasserinstrumenten umfunktioniert. Schlussendlich 
umfasst die Installation unterschiedliche Klangräume und Kreisläufe, 
die sich permanent miteinander verbinden und so einen komplexen Er-
lebnisraum schaffen. 
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Arbeitsprozess ELBWASSER
Anna Schimkat, 2023

Die beiden großen Kreisläufe „bespielen“ dabei nicht nur die einzelnen 
Gefäße und Becken, sondern sind auch verantwortlich für die aus den 
Gesprächen extrahierten 800 Worte, die im Zufallsprinzip über sechs 
Lautsprecher im Raum erklingen – ausgelöst von einzelnen Wasser-
tropfen. Neben Wasserständen und Wetterangaben finden sich immer 
wieder Worte, die die Menschen mit der Geschichte der Stadt und des 
Flusses verbinden: Geräusche – Zuflucht – Theaterplatz – Exkremente 
– Unrat – verunreinigt – Ritsch-Ratsch – Quelle – Meißen – periodisch 
– Hochwasser – Grundwasser – gewaltig – gemeinsam – Brunnen-
vergifter – böhmische Kiefer – Aborte – Röhrfahrten – Wolken, um nur 
einzelne zu nennen. Durch das Herauslösen aus dem eigentlichen Zitat 
entstehen immer wieder neue Sinnzusammenhänge im Kontext Elbe, 
Wasser und Meißen, die sich in Abhängigkeit der individuellen Erfah-
rungswerte der Besuchenden ergeben.

Am Fenster der Galerie projiziert Anna Schimkat den Klang auch in den 
Außenraum. Unterschiedliche Aufnahmen aus den Brunnentrögen der 
Meißner Röhrfahrten und der Elbe dienten hier als Ausgangspunkt der 
4-Kanal-Installation. Zu finden sind diese Tröge heute noch unter an-
derem vor dem Café Zieger, an der Ecke Lorenzgasse/Baderberg, auf 
dem Marktplatz vor der Frauenkirche oder im Jahnaischen Hof.

Es ist aber nicht nur der Klang, mit dem uns die Leipziger Künstlerin 
die Geschichte des Flusses und Ortes nachzeichnet und damit gleich-
zeitig Raum für neue Kontextualisierung bietet. Bilder von der Flut 2013 
brachten den Impuls, einen Steg in den Ausstellungsraum zu instal-
lieren. Damit integriert sie nicht nur den Aspekt Hochwasser, sondern 
ermöglicht gleichzeitig den Besuchenden einen fast geführten Weg 
durch die entworfene Klanglandschaft. Mithilfe der leichten Erhöhung 
und dem bewussten Abstand zu den Geräuschquellen ist eine differen-
ziertere Wahrnehmung der einzelnen Elemente gewährleistet. 

Anna Schimkat gelingt es in der Verknüpfung von ganz verschiedenen 
Tönen, Klängen und Geräuschen mit einer fast spartanischen Instal-
lation ihre gesammelte Recherchearbeit zu vermitteln und gleichzeitig 
einen Ort zu schaffen, der sowohl Raum für individuelle Reflexion bietet 
als auch Neukontextualisierung zulässt. 

Maren Marzilger
Kunsthistorikerin und Kuratorin



1110
ELBWASSER, Gefäßspenden

Anna Schimkat, 2023



1312

Hochwasser - Wassermangel - Bundesstraße - 10.000 Arbeitskräfte - Niedrigwasser - Flusslauf - Solidarität - Bremen - toxisch - Ökosystem - Katastrophe - Abfallbeseitigung - 7 Jahre - Industrie - Aufgraben 
- Sandstein - 25 Grad - Stadt - Normalität - Stille - Gesellschaft - Notstrom - Rudern - Bürgersteig - Bewohnerinnen - Hochwasserspiel - Bäume - Klimawandel - öffentlich - Spülen - Hühner - Mühlen - Feuerwehr-
leute - Grenzen - Quelle - 20 Grad - existenzen - Helfer - Fischgewässer - Mühe - Fisch - Abfluss - 94cm - Flut - Brücken - Freigabe - Eisgang - Abfälle - Eins Siebzig - Schöpfen - 1165km - Stadtwerke - Räumen 
- Geräusch - Zorn - Flussbett - Wiederkehrend - Fließgefälle - Fegen - 1990er - Wasserkraft - 22 Uhr - Sauberes - Tagebaue - Flussabwärts - Röhren - Erfahrungen - Unheil - Bürgerinnen - Deutschland - Notquar-
tier - Trinkwasser - 50 Meter - Trinkwasser - Ortskern - Demokratie - 12.08. Montag - Entsetzen - Böschungen - Naturereignisse - Regen - Wasserpumpe - Körper - Spur - Regulierung - Braun - Wasserspiegel 
- Wasserkraft - Stahl - Quellwasser - Gerettet - Rentnerin - 20 Grad - Schiffbar - Äste - Wassermassen - Sandbänke - Renaturierung - Fegen - Räumen - Flussarme - Härte - Flutbrief - Dampfschiffe - Pest - Zellu-
losebetrieb - Stämme - Wasserversorgung - Fluß - Röhrfahrten - Sammelschächte - Gesamtkonzept - Bauwerke - Bäche - 1980er - Hochwasserspiel - Sintflut - Ortschaften - 18.08. Sonntag - Töne - Schloßfahrt 
- Solidarität - Winden - Abgeschaltet - Wasserversorgung - 7 Jahre - Kanalisierung - Schauerkronen - Ufer - Tränen - Hochwasserspiel - Menschen - Salzgitter - 13.08. Dienstag - 1413 - Ritsch-Ratsch - Wasser 
- Schloßfahrt - Zeitpunkt - 6 Ellen - 2m - Geduld - Flut - Hauptsicherung - 40 Millionen Euro - 50 Meter - 21.08. Mittwoch - Deiche - Politisch - Felsen - Zentimeter - 25 Grad - Dreck - März - 2m - Flut - 1980er - Hoch-
wasser - Geruch - 26 Grad - 20 Grad - 14 Grad - 2002 - Zuschalten - 72 Stunden - 10,6 cm - Vogelhaus - Brunnenvergifter - Erosion - Stadt - Hochwasser - 2006 - 13.08. Dienstag - 1991 - Zusammen - Ossis 
- Tonröhren - Beobachtungen - Felsen - Flut - 20 Grad - Wasserkraft - Tränen - Tiefgang - Existenz - Brunnen - Längere - Klima - 14.08. Mittwoch - Plätschern - Wasserkraft - Stau - Flussbett - Abgeleitet - Trä-
nen - 1413 - Schiffe - Hochwasser - 1845 - Werte - Not - Brunnenvergifter - Tages - Wasserkraft - Abfälle - Entsetzen - 17 Grad - 7 Jahre - 22.08. Donnerstag - Stadt - 17 Grad - 77cm - Räumen - Plätschern - Trä-
nen - Wasserstraße - Steine - Hühner - Wassermangel - Brunnen - Stamm - Leitungen - Wasserkraft - 17 Grad - 10.000 Arbeitskräfte - 20 Grad - Niedrigwasser - Trinkwasser - Stau - Steine - Erneuerbare - Flut 
- 24.08. Sonnabend - 22 Uhr - 250 Tonnen - Einwohnerzahl - 40 Millionen Euro - Flut - Helfer - Ökosystem - 11 Grad - 20000 Menschen - 21.08. Mittwoch - Hochwasser - 22.08. Donnerstag - Gerettet - Brunnen-
wasser - 14 Grad - Wasserkraft - Abfälle - 1845 - 20 Grad - Hohen - Stadt - Fluss - Sintflut - 1413 - 2002 - Flut - 25 Grad - 1990er - Sandstein - Fisch - Wasserspiegel - Röhren - 7 Jahre - Wasserkraft - Solidarität 
- 250 Millionen Euro - Bäche - Flussabwärts - 250 Tonnen - 24.08. Sonnabend - Tränen - 13.08. Dienstag - Zusammen - Quelle - Felsen - Hochwasser - Bremen - Wasserkraft - 22 Uhr - Entsetzen - Flut - Solidar
Hochwasser - Wassermangel - Bundesstraße - 10.000 Arbeitskräfte - Niedrigwasser - Flusslauf - Solidarität - Bremen - toxisch - Ökosystem - Katastrophe - Abfallbeseitigung - 7 Jahre - Industrie - Aufgraben - Sand-
stein - 25 Grad - Stadt - Normalität - Stille - Gesellschaft - Notstrom - Rudern - Bürgersteig - Bewohnerinnen - Hochwasserspiel - Bäume - Klimawandel - öffentlich - Spülen - Hühner - Mühlen - Feuerwehrleute - Gren-
zen - Quelle - 20 Grad - existenzen - Helfer - Fischgewässer - Mühe - Fisch - Abfluss - 94cm - Flut - Brücken - Freigabe - Eisgang - Abfälle - Eins Siebzig - Schöpfen - 1165km - Stadtwerke - Räumen - Geräusch - Zorn 
- Flussbett - Wiederkehrend - Fließgefälle - Fegen - 1990er - Wasserkraft - 22 Uhr - Sauberes - Tagebaue - Flussabwärts - Röhren - Erfahrungen - Unheil - Bürgerinnen - Deutschland - Notquartier - Trinkwasser - 50 
Meter - Trinkwasser - Ortskern - Demokratie - 12.08. Montag - Entsetzen - Böschungen - Naturereignisse - Regen - Wasserpumpe - Körper - Spur - Regulierung - Braun - Wasserspiegel - Wasserkraft - Stahl - Quell-
wasser - Gerettet - Rentnerin - 20 Grad - Schiffbar - Äste - Wassermassen - Sandbänke - Renaturierung - Fegen - Räumen - Flussarme - Härte - Flutbrief - Dampfschiffe - Pest - Zellulosebetrieb - Stämme - Wasserver-
sorgung - Fluß - Röhrfahrten - Sammelschächte - Gesamtkonzept - Bauwerke - Bäche - 1980er - Hochwasserspiel - Sintflut - Ortschaften - 18.08. Sonntag - Töne - Schloßfahrt - Solidarität - Winden - Abgeschaltet - 
Wasserversorgung - 7 Jahre - Kanalisierung - Schauerkronen - Ufer - Tränen - Hochwasserspiel - Menschen - Salzgitter - 13.08. Dienstag - 1413 - Ritsch-Ratsch - Wasser - Schloßfahrt - Zeitpunkt - 6 Ellen - 2m - Geduld 
- Flut - Hauptsicherung - 40 Millionen Euro - 50 Meter - 21.08. Mittwoch - Deiche - Politisch - Felsen - Zentimeter - 25 Grad - Dreck - März - 2m - Flut - 1980er - Hochwasser - Geruch - 26 Grad - 20 Grad - 14 Grad - 2002 
- Zuschalten - 72 Stunden - 10,6 cm - Vogelhaus - Brunnenvergifter - Erosion - Stadt - Hochwasser - 2006 - 13.08. Dienstag - 1991 - Zusammen - Ossis - Tonröhren - Beobachtungen - Felsen - Flut - 20 Grad - Wasser-
kraft - Tränen - Tiefgang - Existenz - Brunnen - Längere - Klima - 14.08. Mittwoch - Plätschern - Wasserkraft - Stau - Flussbett - Abgeleitet - Tränen - 1413 - Schiffe - Hochwasser - 1845 - Werte - Not - Brunnenvergifter 
- Tages - Wasserkraft - Abfälle - Entsetzen - 17 Grad - 7 Jahre - 22.08. Donnerstag - Stadt - 17 Grad - 77cm - Räumen - Plätschern - Tränen - Wasserstraße - Steine - Hühner - Wassermangel - Brunnen - Stamm - Lei-
tungen - Wasserkraft - 17 Grad - 10.000 Arbeitskräfte - 20 Grad - Niedrigwasser - Trinkwasser - Stau - Steine - Erneuerbare - Flut - 24.08. Sonnabend - 22 Uhr - 250 Tonnen - Einwohnerzahl - 40 Millionen Euro - Flut 
- Helfer - Ökosystem - 11 Grad - 20000 Menschen - 21.08. Mittwoch - Hochwasser - 22.08. Donnerstag - Gerettet - Brunnenwasser - 14 Grad - Wasserkraft - Abfälle - 1845 - 20 Grad - Hohen - Stadt - Fluss - Sintflut - 
1413 - 2002 - Flut - 25 Grad - 1990er - Sandstein - Fisch - Wasserspiegel - Röhren - 7 Jahre - Wasserkraft - Solidarität - 250 Millionen Euro - Bäche - Flussabwärts - 250 Tonnen - 24.08. Sonnabend - Tränen - 13.08. 
Dienstag - Zusammen - Quelle - Felsen - Hochwasser - Bremen - Wasserkraft - 22 Uhr - Entsetzen - Flut - Solidar Hochwasser - Wassermangel - Bundesstraße - 10.000 Arbeitskräfte - Niedrigwasser - Flusslauf - Soli-
darität - Bremen - toxisch - Ökosystem - Katastrophe - Abfallbeseitigung - 7 Jahre - Industrie - Aufgraben - Sandstein - 25 Grad - Stadt - Normalität - Stille - Gesellschaft - Notstrom - Rudern - Bürgersteig - Bewohne-
rinnen - Hochwasserspiel - Bäume - Klimawandel - öffentlich - Spülen - Hühner - Mühlen - Feuerwehrleute - Grenzen - Quelle - 20 Grad - existenzen - Helfer - Fischgewässer - Mühe - Fisch - Abfluss - 94cm - Flut - 
Brücken - Freigabe - Eisgang - Abfälle - Eins Siebzig - Schöpfen - 1165km - Stadtwerke - Räumen - Geräusch - Zorn - Flussbett - Wiederkehrend - Fließgefälle 
- Fegen - 1990er - Wasserkraft - 22 Uhr - Sauberes - Tagebaue - Flussabwärts - Röhren - Erfahrungen - Unheil - Bürgerinnen - Deutschland - Notquartier - Trinkwasser - 50 Meter - Trinkwasser - Ortskern - Demokratie 
- 12.08. Montag - Entsetzen - Böschungen - Naturereignisse - Regen - Wasserpumpe - Körper - Spur - Regulierung - Braun - Wasserspiegel - Wasserkraft - Stahl - Quellwasser - Gerettet - Rentnerin - 20 Grad - Schiff-
bar - Äste - Wassermassen - Sandbänke - Renaturierung - Fegen - Räumen - Flussarme - Härte - Flutbrief - Dampfschiffe - Pest - Zellulosebetrieb - Stämme - Wasserversorgung - Fluß - Röhrfahrten - Sammelschäch-
te - Gesamtkonzept - Bauwerke - Bäche - 1980er - Hochwasserspiel - Sintflut - Ortschaften - - Hochwasserspiel - 18.08. Sonntag - Töne - Schloßfahrt - Solidarität - Winden - Abgeschaltet - Wasserversorgung - 7 
Jahre - Kanalisierung - Schauerkronen - Ufer - Tränen - Hochwasserspiel - Menschen - Salzgitter - 13.08. Dienstag - 1413 - Ritsch-Ratsch - Wasser - Schloßfahrt - Zeitpunkt - 6 Ellen - 2m - Geduld - Flut - Hauptsiche-
rung - 40 Millionen Euro - 50 Meter - 21.08. Mittwoch - Deiche - Politisch - Felsen - Zentimeter - 25 Grad - Dreck - März - 2m - Flut - 1980er - Hochwasser - Geruch - 26 Grad - 20 Grad - 14 Grad - 2002 - Zuschalten - 72 
Stunden - 10,6 cm - Vogelhaus - Brunnenvergifter - Erosion - Stadt - Hochwasser - 2006 - 13.08. Dienstag - 1991 - Zusammen - Ossis - Tonröhren - Beobachtungen - Felsen - Flut - 20 Grad - Wasserkraft - Tränen - 
Tiefgang - Existenz - Brunnen - Längere - Klima - 14.08. Mittwoch - Plätschern - Wasserkraft - Stau - Flussbett - Abgeleitet - Tränen - 1413 - Schiffe - Hochwasser - 1845 - Werte - Not - Brunnenvergifter - Tages - Was-
serkraft - Abfälle - Entsetzen - 17 Grad - 7 Jahre - 22.08. Donnerstag - Stadt - 17 Grad - 77cm - Räumen - Plätschern - Tränen - Wasserstraße - Steine - Hühner - Wassermangel - Brunnen - Stamm - Leitungen - Was-
serkraft - 17 Grad - 10.000 Arbeitskräfte - 20 Grad - Niedrigwasser - Trinkwasser - Stau - Steine - Erneuerbare - Flut - 24.08. Sonnabend - 22 Uhr - 250 
Tonnen - Einwohnerzahl - 40 Millionen Euro - Flut - Helfer - Ökosystem - 11 Grad - 20000 Menschen - 21.08. Mittwoch - Hochwasser - 22.08. Donnerstag - Gerettet - Brunnenwasser - 14 Grad - Wasserkraft - Abfälle 
- 1845 - 20 Grad - Hohen - Stadt - Fluss - Sintflut - 1413 - 2002 - Flut - 25 Grad - 1990er - Sandstein - Fisch - Wasserspiegel - Röhren - 7 Jahre - Wasserkraft - Solidarität - 250 Millionen Euro - Bäche - Flussabwärts - 
250 Tonnen - 24.08. Sonnabend - Tränen - 13.08. Dienstag - Zusammen - Quelle - Felsen - Hochwasser - Bremen - Wasserkraft - 22 Uhr - Entsetzen - Flut - Solidar Hochwasser - Wassermangel - Bundesstraße - 10.000 
Arbeitskräfte - Niedrigwasser - Flusslauf - Solidarität - Bremen - toxisch - Ökosystem - Katastrophe - Abfallbeseitigung - 7 Jahre - Industrie - Aufgraben - Sandstein - 25 Grad - Stadt - Normalität - Stille - Gesellschaft 
- Notstrom - Rudern - Bürgersteig - Bewohnerinnen - Hochwasserspiel - Bäume - Klimawandel - öffentlich - Spülen - Hühner - Mühlen - Feuerwehrleute - Grenzen - Quelle - 20 Grad - existenzen - Helfer - Fischgewäs-
ser - Mühe - Fisch - Abfluss - 94cm - Flut - Brücken - Freigabe - Eisgang - Abfälle - Eins Siebzig - Schöpfen - 1165km - Stadtwerke - Räumen - Geräusch - Zorn - Flussbett - Wiederkehrend - Fließgefälle - Fegen - 1990er 
- Wasserkraft - 22 Uhr - Sauberes - Tagebaue - Flussabwärts - Röhren - Erfahrungen - Unheil - Bürgerinnen - Deutschland - Notquartier - Trinkwasser - 50 Meter - Trinkwasser - Ortskern - Demokratie - 12.08. Montag 
- Entsetzen - Böschungen - Naturereignisse - Regen - Wasserpumpe - Körper - Spur - Regulierung - Braun - Wasserspiegel - Wasserkraft - Stahl - Quellwasser - Gerettet - Rentnerin - 20 Grad - Schiffbar - Äste - Was-
sermassen - Sandbänke - Renaturierung - Fegen - Räumen - Flussarme - Härte - Flutbrief - Dampfschiffe - Pest - Zellulosebetrieb - Stämme - Wasserversorgung - Fluß - Röhrfahrten - Sammelschächte - Gesamtkonzept 
- Bauwerke - Bäche - 1980er - Hochwasserspiel - Sintflut - Ortschaften - 18.08. Sonntag - Töne - Schloßfahrt - Solidarität - Winden - Abgeschaltet - Wasserversorgung - 7 Jahre - Kanalisierung - Schauerkronen - Ufer 
- Tränen - Hochwasserspiel - Menschen - Salzgitter - 13.08. Dienstag - 1413 - Ritsch-Ratsch - Wasser - Schloßfahrt - Zeitpunkt - 6 Ellen - 2m - Geduld - Flut - Hauptsicherung - 40 Millionen Euro - 50 Meter - 21.08. 
Mittwoch - Deiche - Politisch - Felsen - Zentimeter - 25 Grad - Dreck - März - 2m - Flut - 1980er - Hochwasser - Geruch - 26 Grad - 20 Grad - 14 Grad - 2002 - Zuschalten - 72 Stunden - 10,6 cm - Vogelhaus - Brunnen-
vergifter - Erosion - Stadt - Hochwasser - 2006 - 13.08. Dienstag - 1991 - Zusammen - Ossis - Tonröhren - Beobachtungen - Felsen - Flut - 20 Grad - Wasserkraft - Tränen - Tiefgang - Existenz - Brunnen - Längere - 
Klima - 14.08. Mittwoch - Plätschern - Wasserkraft - Stau - Flussbett - Abgeleitet - Tränen - 1413 - Schiffe - Hochwasser - 1845 - Werte - Not - Brunnenvergifter - Tages - Wasserkraft - Abfälle - Entsetzen - 17 Grad - 7 
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Mittwoch - Hochwasser - 22.08. Donnerstag - Gerettet - Brunnenwasser - 14 Grad - Wasserkraft - Abfälle - 1845 - 20 Grad - Hohen - Stadt - Fluss - Sintflut - 1413 - 2002 - Flut - 25 Grad - 1990er - Sandstein - Fisch - 
Wasserspiegel - Röhren - 7 Jahre - Wasserkraft - Solidarität - 250 Millionen Euro - Bäche - Flussabwärts - 250 Tonnen - 24.08. Sonnabend - Tränen - 13.08. Dienstag - Zusammen - Quelle - Felsen - Hochwasser - Bre-
men - Wasserkraft - 22 Uhr - Entsetzen - Flut - Solidar
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ELBWASSER, 1. Schaufenser

Anna Schimkat, 2023

QR Code, Hörprobe



1716



1918
ELBWASSER
Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER

Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER
Anna Schimkat, 2023
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LABYRINTHVERSUCHE, 
Papier, rot pigmentiert, Kleister, 10,5 x 7,5 x 2,5 m
Anna Myga Kasten, 2022

LABYRINTHVERSUCHE
Papier, rot pigmentiert, Kleister, Rollbretter, 10,5 x 7,5 x 2,5 m
Anna Myga Kasten, 2022
ELBWASSER
Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER, Details
Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER

Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER, 2. Schaufenster
Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER, Details
Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER, Details
Anna Schimkat, 2023
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ELBWASSER, Tropfenspender
Anna Schimkat, 2023
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1974 geboren in Darmstadt

ANNA SCHIMKAT

2009–11

1998–04

2002

Meisterschülerin bei Monika Brandmeier, Hochschule für Bildende 
Künste, Dresden 
Freie Kunst an der Bauhaus-Universität Weimar bei Fritz Rahmann & 
Norbert Hinterberger
KIAD Institute, Canterbury, UK

lebt und arbeitet in Leipzig und für 2022/2023 in New York City

Als bildende Künstlerin entwickelt Anna Schimkat ihr Werk an der Grenze zwischen Skulptur 
und Klang. Mit ihren Installationen und Performances betritt sie das Feld der Klangkunst. Sie 
komponiert Räume, die die Wahrnehmung schärfen und dadurch das Handeln des Wahr-
nehmenden erzwingen. Ihr Klangmaterial sind selbstgebaute Instrumente und Feldaufnahmen 
ihres Hauptinstrumentes: Die Welt um uns herum.
Schimkat interessiert sich im jeweiligen Kontext für die Prozesse, Ursachen und Regeln natür-
licher, sozialer und kultureller Realitäten. Ein Schwerpunkt ist für sie die Arbeit mit Klang im 
Kontext von Raum und umgekehrt, Raum im Kontext von Klang. So entstehen ortsspezifische, 
begehbare und physisch sinnliche Räume und Klanginstallationen, die mit ihren jeweiligen 
Kontexten interagieren.

www.soundcloud.com/annaschimkat
www.annaschimkat.de
www.instagram.com/annaschimkat
www.recordingsforthesummer.de/duo-schimkat-barthel.html

FÖRDERUNGEN (Auswahl)

AUSSTELLUNGEN / VORFÜHRUNGEN (Auswahl)

2025
2023
2022–23
2022

2021
2019

2018
2017

Arbeitsaufenthalt im Künstlerhaus Lukas, Ahrenshoop, D
Residenzstipendium im Kunstverein Meißen, Meißen, D
Arbeitsaufenthalt im ISCP, New York, US
Arbeitsstipendium, Stiftung Kunstfonds, D
Reisestipendium Salzamt, Linz, AU
FEB II-Stipendium (Duo Schimkat Barthel) Musikfonds, D
Projektförderung durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
Preisträger 180 Ideen für Sachsen, Staatliche Kunstsammlungen Dresden / 
Kulturstiftung des Bundes
Arbeitsstipendium, Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
Aufenthaltsstipendium, Künstlerinnengut Prösitz
Atelierstipendium, Universitäts- und Hansestadt Rostock
Katalogförderung, Kulturamt der Stadt Leipzig & Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen

2023

2022

2021

2020

2019

2018

2016

Macht euch auf die Socken, Seanaps Festival, Leipzig
Macht euch auf die Socken, FourOneOne, New York City
ReShape FESTIVAL, Bandshell Miami Beach, USA
Unter Wasser, 3D Audio Konzert der All:y:Ears Reihe, Z.I.M.M.T., Leipzig
WEITERSAGEN, Choraufführung mit dem Leibniz-Chor der Universität 
Hannover, öffentlicher Raum, Völksen
SING MIT - SING MIT UNS! (Duo Schimkat Barthel) Künstlerhaus Dortmund 
Bergbautechnik Park, Großpösna, ExperimenTik, Berlin, Kunstkeller, Anna-
berg Buchholz
Pödelwitz @ Klangzeit Festival, Gesellschaft für Neue Musik, Aufabwegen. 
Münster
imaginaziun, Lechmann-Haus, Gemeinde Sumvitg, CHE
Pödelwitz @ RE:FLUX 16, FESTIVAL D‘ART SONORE, Moncton, NB, CAN
2020 Inact Festival de Performances Transmedias, Déclonisation, Straß-
burg, FRA
Die Glocken von Mutzschen Online: @Arte Konzert @United We Stream @
Conne Island
Brot und Rosen, ODP Galerie / Galerie für Zeitgenössische Kunst, Leipzig
Festival Experimentelle Musik, Akademie der Bildenden Künste, München
Die Glocken von Mutzschen, Installation und Gemeinschaftsperformance, 
Mutzschen
back there, Kunstverein Tiergarten/Galerie Nord, Berlin
Where Abouts, mit Georg Pinteritsch, BB15, Linz, AUT
mexhibition - Kann das gehen oder kann das Musik sein?, Künstlerhaus 
Dortmund
Off the Radar, Longbridge Light Festival, mit Bobbie-Jane Gardner, Bir-
mingham, UK
Wadden Tide Festival, Blåvandshuk, DNK
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